
MÜHLACKER (msr). Die zweite Phase des Breitbandaus-
baus in der Senderstart ist am Montagnachmittag per
Unterschrift gestartet. Nachdem im sogenannten „Los I“
Mühlhausen und Enzberg in Sachen schnelles Internet an
der Reihe waren, geht es jetzt mit den restlichen Teilen
Mühlackers weiter. „Bedeutend“ sei der heutige Tag, läu-
tet Stadtwerke-Geschäftsführer Roland Jans „Los II“ per
Unterschrift zusammen mit (im Bild v re.) Konstantin Ma-

tanis und Jörg Schwendemann ein. Die beiden Mitunter-
zeichner sind Vertreter der Geschäftsführung der MSG
Media Service GmbH, dem Generalübernehmer, unter
dessen Fittiche der Ausbau nun weiterläuft.
     Rund 1400 Adressen müssten nun an das Glasfasernetz
angeschlossen werden, etwas weniger als in „Los I“ zu-
vor, berichtet Christian Wunsch, Abteilungsleiter
Strom/Breitband bei den Stadtwerken Mühlacker. Dafür

müsse nun mehr Trasse verlegt werden, in der zweiten
Phase seien es rund 34 von insgesamt 48 Kilometern. Ins-
gesamt koste der Ausbau des Mühlacker Glasfasernetzes
rund 50 Millionen Euro, wobei dank Förderung (Bund: 50
Prozent, Land: 40 Prozent) die Stadtwerke „nur“ zehn
Prozent finanzieren müssten. Ziel müsse sein, dass das
Netz bis zum Ende des Förderzeitraums im Juni 2026
ausgebaut sei. Foto: Steigleder

Breitbandausbau in Mühlacker geht in die zweite Runde


